
Protokoll 121. Generalversammlung ZVH 
Winterthur, Schloss Hegi, Samstag, 06. Juni 2026 

Anwesend: 71 Stimmberechtigte  

Unentschuldigt nicht erschienen: 9 Personen 

1. Begrüssung: Martin Killias, Präsident ZVH

2. Grusswort: Konstanze Domhardt, Denkmalpflegerin Stadt Winterthur

Gibt einen Überblick über die Geschichte der Siedlung, der Wirtschaft und über archäologische 
Funde in der Stadt Winterthur aus denkmalpflegerischer Sicht.

Sie berichtet auch über die interdisziplinäre Arbeit und das Team der Denkmalpflege Winterthur. 

Bei der Arbeit geht es immer um Planungssicherheit, es sind oft Eingriffe in das Eigentum. Die 

Denkmalpflege sei Arbeit mit Leuten und ihren Objekten. Es gelte, Spuren aus der Vergangenheit 

zu tradieren, sodass unsere Kinder und Enkelkinder sie verstehen. Um ein Objekt zu erhalten, 

muss es genutzt werden können. Es muss ein Mehrwert entdeckt werden. «Was alt ist, hat den 

Beweis erbracht, lebensfähig zu sein.» 

3. Wahl der StimmenzählerInnen

Johann Frei, Winterthur; Christine Daucourt, Stammheim

4. Genehmigung des Protokolls der 120. GV 2025

Protokoll GV 2025 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

5. Mündlicher Jahresbericht 2025 des Präsidenten

Schriftlicher Jahresbericht ZVH 2025 

Martin Killias, Präsident, erläutert mündlich: Beispiele zu Bauen in Kernzonen auch anhand von 
Brandfällen bei Inventarobjekten und deren Ersatzbauten. Sowie von der stossende Tatsache, 

dass Bundesgerichtsentscheide zu Unterschutzstellungen dann später nicht in nützlicher Zeit 

umgesetzt werden von den Gemeindebehörden.

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.

6. Jahresrechnung (im Jahresbericht) und Revisorenbericht 2025, Entlastung Vorstand 
Hansueli Vollenweider, Quästor, erläutert die Zahlen. Ein leichter Mitgliederschwund ist zu 
verzeichnen und auch ein Rückgang der Spenden und Legate. Der Heimatschutz finanziert sich 
nur aus diesen Quellen.

Auf die Frage aus der Versammlung, ob der ZVH aktiv Erbschaften wirbt, verneint er. Der ZVH 
verhalte sich derzeit nicht forsch in der Akquise.

Martin Killias erläutert des Weiteren, dass es für Eigentümer wichtig sei, erhaltungswürdige 
Liegenschaften unter Schutz zu stellen und die Weitergabe innerhalb der Familie zu sichern. Falls 
es keine Nachkommen gibt, kann an die Stiftung des Zürcher Heimatschutzes gedacht werden.

https://161067.seu2.cleverreach.com/c2/A7VAQHA/161067-17092646/e2e77316fb05-3020ed424d12-f253bc595c61-83efc15bc9ad-82bf6cb62c19-599c5c340422-e28d51baeb97-a53f1681d596-10393b339fa7-e993a93fd18b-1548fc66/
https://161067.seu2.cleverreach.com/c2/A7UXVCQ/161067-17092646/e2e77316fb05-3020ed424d12-f253bc595c61-83efc15bc9ad-82bf6cb62c19-599c5c340422-e28d51baeb97-a53f1681d596-10393b339fa7-e993a93fd18b-1548fc66/


Der Revisorenbericht bescheinigt die korrekte Führung der Rechnung. 

Die Rechnung wird einstimmig angenommen.  

Die Entlastung des Vorstands erfolgt einstimmig.  

7. Budget 2026 (Kenntnisnahme)

Das von Hansueli Vollenweider präsentierte Budget wird zur Kenntnis genommen.

8. Ersatzwahlen und Rücktritte

Vizepräsident Heinz Frick, ist zum Bedauern des Vorstandes aus persönlichen Gründen aus dem

Vorstand zurückgetreten.

Zur Wahl vorgeschlagen: Friederike Mehlau Wiebking, Winterthur

Die Kunsthistorikerin Friederike Mehlau Wiebking wird einstimmig in den Vorstand gewählt.

9. DV des Schweizer Heimatschutzes, Samstag 20. Juni 2026 in Brig

Die Delegierten wurden vom Vorstand des ZVH bestimmt.

10. Varia

10.1: 122. Generalversammlung des Zürcher Heimatschutzes, Samstag 29. Mai 2027 in der

Grossmünster-Kapelle Zürich, anschliessend Apéro nebenan, im Kulturhaus Helferei

10.2: Wortmeldung: Uwe Scheibler, Wetzikon zum Thema Landschaftsschutz, welcher auch Teil 

der Statuten des ZVH ist. Bezüglich Stromproduktion im Kanton Zürich, Rheinfall und 

Windkraftwerke. Uwe Scheibler regt an, dass der ZVH zu diesen Vorlagen Stellung nimmt.  

Martin Killias antwortet: Eine Delegation des ZVH war 2026 bereits bei der Baudirektion zu 

Gesprächen. Thema waren die Windräder. Weitere Treffen werden folgen auch zu den BZO-

Revisionen. Eine ständige Kommission wird im ZVH dafür gebildet.  

11. Aus- und Rückblick des Präsidenten: Heimatschutz in einem schwierigen Umfeld

Ausblick des Präsidenten: im Zentrum die Problematik des Themas Wohnraum schaffen auf 

Kosten des Denkmalschutzes. 
Nicht nur der Vorstand und der Bauausschuss des ZVH, sondern auch die Mitglieder des ZVH 
hätten eine wichtige Funktion, indem sie in ihrem Umfeld auf die Problematik dieser Pläne 
hinweisen.

Protokoll: Bianca Theus, Geschäftsstelle ZVH 




